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Aufgaben und Ziele
Aufgaben und Ziele der MEDIZINISCHEN
GESELLSCHAFT sind die Förderung der medi-
zinischen Wissenschaften in Forschung und 
Lehre speziell an der JUSTUS-LIEBIG-UNIVER-
SITÄT GIESSEN sowie die Pflege der wissen-
schaftlichen Beziehungen ihrer Mitglieder 
untereinander. Sie versteht sich als eine Ver-
einigung der gegenwärtigen und ehemaligen 
Mitglieder unseres Fachbereichs Medizin und 
des Universitätsklinikums mit seinen Studien-
fachrichtungen Humanmedizin und Zahn-
medizin.

Die MEDIZINISCHE GESELLSCHAFT richtet 
öffentliche Vortragsveranstaltungen und Dis-
kussionen aus, die in der Regel einmal im Se-
mestermonat stattfinden. Der Besuch einer 
Veranstaltung wird für die ärztliche Fort- und 
Weiterbildung durch die Landesärztekammer 
Hessen mit zwei Punkten zertifiziert.

Zu den Aufgaben der MEDIZINISCHEN
GESELLSCHAFT gehört auch die Stiftung und 
Verleihung von Preisen, durch die besondere 
Leistungen in der medizinischen Lehre oder 
Forschung gewürdigt werden. Sofern es ihre 
Mittel ermöglichen, fördert sie auch Projekte 
in Forschung und Lehre oder von allge-
meinem Interesse für unserem Fachbereich 
Medizin und das Universitätsklinikum.

Organe der MEDIZINISCHEN GESELLSCHAFT GIESSEN
E.V. sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.

Die Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt.

Vorsitzender:
Prof. Dr. ANDREAS SCHULZ

Stellvertreter:
Prof. Dr. KONRAD SCHWEMMLE

Schatzmeister:
Prof. Dr. WOLFGANG KÜNZEL

Schriftführer:
Prof. Dr. VOLKER ROELCKE

Weitere Vorstandsmitglieder:
Prof. Dr. HILTRUD GLANZ

Prof. Dr. REINHARD BRETZEL

Prof. Dr. KLAUS T. PREISSNER

Prof. Dr. HANS-RUDOLF TINNEBERG

Sitz des Vereins:
c / o Institut für Geschichte der Medizin
Prof. Dr. VOLKER ROELCKE (Schriftführer)
Jheringstr. 6
35392 Gießen

Kontonummer: 2 106 011
Commerzbank Gießen
Bankleitzahl: 513 400 13

Sekretariat des Vorsitzenden:
SUSANNE MOHR-VOGELTANZ

Med. Zentrum für Pathologie
Langhansstr. 10
35392 Gießen

Tel.: 0641/99 41101
Fax: 0641/99 41119
E-Mail:Susanne.Mohr-Vogeltanz@patho.med.uni-giessen.de
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Programm

Wintersemester

2007/2008



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

in diesem Wintersemester lädt die 
Medizinische Gesellschaft als Schirm-
herrin zu einer Veranstaltungsreihe des 
Institutes für Geschichte der Medizin
anlässlich der 400-Jahrfeier unserer 
Universität ein. Es geht um Entwick-
lungsphasen und Persönlichkeiten unserer 
Fakultät, die prägend waren und sicher für 
unsere eigene Identifikation mit unserer 
Fakultät heute aufschlussreich und 
aufklärend sind.

Über Ihre Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen
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9. Januar 2008 um 18.15 Uhr

PD Dr. Cay-Rüdiger Prüll, Inst. f. Ethik und 
Gesch. Med., Freiburg
Referat: „Neuorientierungen und 
Neuberufungen – Die Medizinische Fakultät 
auf dem Weg ins 20. Jahrhundert“
Moderation:
Prof. Dr. A. Schulz, Prof. Dr. V. Roelcke

13. Februar 2008 um 18.15 Uhr

Dr. Sigrid-Oehler-Klein, Inst. f. Gesch. Med.
Referat: „Die Medizinische Fakultät Gießen 
im Nationalsozialismus: Institutionen und 
Personen – Umbrüche und Kontinuitäten“
Moderation:
Prof. Dr. A. Schulz, Prof. Dr. V. Roelcke

ab ca. 20.00 Uhr Satzungsgemäße 
Mitgliederversammlung der
Medizinischen Gesellschaft Gießen e. V.

14. November 2007 um 18.15 Uhr

Dr. Ulrike Enke, Inst. f. Gesch. Med.
Referat: „Im Zeichen von Äskulapschlange 
und Stundenglas. Die Anfänge der 
akademischen Medizin in Gießen“
Dr. Eva-Maria Felschow, Universitätsarchiv
Referat: „Man nennet zu Göttingen unser 
Giesen einen finsteren Ort – Die Gießener
Medizinische Fakultät im 18. Jahrhundert"
Moderation:
Prof. Dr. A. Schulz, Prof. Dr. V. Roelcke

12. Dezember 2007 um 18.15 Uhr

Prof. Dr. Christian Giese, Inst. f. Gesch. Med.
Referat: „Theodor Ludwig Wilhelm Bischoff 
(1807-1882) und der „Einbruch der 
modernen Welt“ an der Gießener
Medizinischen Fakultät“
Moderation:
Prof. Dr. A. Schulz, Prof. Dr. V. Roelcke

Veranstaltungen der Medizinischen Gesellschaft e. V.
mit dem Institut für Geschichte der Medizin

Ort: Neuer Hörsaal der Chirurgie

Einladung


